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l„Man kann die Provokation, die darin liegt, ein 

Baby in der Krippe als Retter zu präsentieren, 
nicht hoch genug einschätzen. Wenn man die 
Messiasse von heute anschaut, die nicht in Win-
deln gewickelt, sondern in Unrecht verwickelt 
sind, die im Privatjet zur Erde kommen oder im 
Slim-Fit-Anzug einherschreiten – dann versteht 
man mit einigem Vergnügen die Ironie des Lu-
kas, der die aberwitzige Chuzpe hatte, so von ei-
nem Gottessohn und Messias zu reden, und der 
damit die Welt auf den Kopf stellte. Man braucht 
Bilder davon, wie eine heile Welt ausschaut. Das 
beschreibt der Prophet Jesaja in einer überwälti-
genden Vision: In der heilen Welt „gibt es keinen 
Säugling mehr, der nur wenige Tage lebt;     u



u keinen Greis, der nicht das volle 
Alter erreicht. Sie werden Häuser bau-
en und selber darin wohnen. Sie arbei-
ten nicht mehr vergebens, sie bringen 
nicht Kinder zur Welt für einen jähen 
Tod.“ Das ist keine Vorlage für einen 
Koalitionsvertrag, sondern Realversion 
eines Friedens, der mehr ist als Waf-
fenstillstand. Das ist der Friede auf Er-
den, wie er sein soll – und der zu schön 
ist, um nicht wahr zu sein. Er ist eine 
Utopie. Die Lieder, die davon handeln, 
halten den Glauben an eine radikale 
Alternative fest. Das Leben würde de-
pressiv ohne diese Widerstandslieder. 
Und wenn sie einen verstören, weil die 
Wirklichkeit so entsetzlich anders ist, 
haben sie Erfolg. Denn nur Menschen, 
die sich stören lassen und etwas ver-
missen, sind offen für die Sehnsucht, 
die nach Veränderung sucht: Das ist 
Weihnachten.“ [Quelle] 

Der Text von Heribert Prantl steht un-
ter der Überschrift „Die radikale Alter-
native“ – radikal-alternativ haben vie-
le von uns im letzten Jahr Weihnachten 
in unserer Gemeinde erleben müssen. 
Irgendwie ahnten wir in unseren Pla-
nungen schon, dass alles anders wer-
den wird als wir es gewohnt sind. Und 
wir haben versucht in den Vorberei-
tungen auf unsere Weihnachtsgot-
tesdienste damit umzugehen: anders, 

aber bitte nur ein bisschen – so we-
nig wie möglich verändern. Und dann 
kam es doch ganz anders … sie erin-
nern sich vielleicht! Wie haben sie letz-
tes Jahr Weihnachten (anders als ge-
wohnt?) gefeiert? Und wie wird es in 
diesem Jahr werden? Während ich die-
se Zeilen schreibe, kann ich diese Frage 
nicht beantworten – denn wir planen 
zwar, doch so viel „Normalität“ in un-
serem Leben hat sich verändert. Man-
che Veränderungen genießen wir, doch 
viele machen uns auch Angst und wir 
sehnen uns zurück zu bekannten und 
vertrauten Abläufen. Das fällt in so ei-
ner Zeit wie der von massenhaft Ritua-
len geprägten wie dem Advent extrem 
stark auf. Ich wünsche Ihnen, dass Sie 
diese Zeit so traditionell wie Sie es sich 
wünschen feiern können – und wir als 
Gemeinde diese Zeit mit Ihnen gestal-
ten werden. Ich wünsche uns allen aber 
auch, dass wir im Sinne von Heribert 
Prantl diese besondere Zeit des Jahres 
nutzen, um der Sehnsucht die Weih-
nachten in uns auslöst nachzuspüren: 
Was bedeutet für uns „Friede auf Er-
den“? Und was können wir zu dieser 
Vision von Frieden im Sinne Jesu Chris-
ti beitragen? 

Im Namen des Teams 
der Pfarrgemeinde Südwest 

wünsche ich Ihnen allen eine gesegne-
te Adventszeit und ein besinn- 

liches Weihnachten, Stefanie Rausch 

 
Quelle: 

Heribert Prantl: Marias heiliger Umsturz,  
Süddeutsche Zeitung, 22.12.2017 

(entnommen aus dem „Der andere Ad-
vent, 2018/19“, 19.12. „Die radikale Alternative“)

aktuelles
im südwesten



„Wie ist es im neuen Amt als Dekanin?“ 
werde ich in letzter Zeit häufig gefragt. 
Meine Antwort: „Die neue Arbeitsstel-
le ist wie eine Entdeckungsreise!“ 

Start war am 1. Oktober. Für die 
ersten 100 Tagen habe ich mir vorge-
nommen, viele Besuche zu machen, 
um Menschen, Gemeinden, Einrichtun-
gen und unsere Stadt besser kennen-
zulernen. Schon jetzt, nach gut 30 Ta-
gen, bin ich begeistert über die Vielfalt 
und den Reichtum an Menschen, Ideen 
und Möglichkeiten. Ich freue mich auf 
mehr!

Hinter mir liegen bereits verschie-
dene Entdeckungsreisen. Ursprüng-
lich komme ich aus Norddeutschland. 
In Hannover aufgewachsen zog ich 
kurz vor dem Abitur mit meiner Fami-
lie nach Karlsruhe. Evangelische Theo-
logie habe ich in Heidelberg, Leipzig 
und Edinburgh/Schottland studiert. Be-
sonders prägend war die Zeit in Leip-
zig kurz nach der Wende: Menschen 
zu treffen, die durch Kirche und Glau-

ben einen Raum der Freiheit gefunden 
haben und den Mut, für ihre Überzeu-
gungen einzustehen. Das hat mich sehr 
beeindruckt. Die Gastfreundschaft und 
die „Willkommenskultur“ in den schot-
tischen Gemeinden ist mir eindrücklich 
in Erinnerung geblieben: Wie herzlich 
und offen wurden Neue dort begrüßt 
und in Kontakt gebracht! 

Fast 20 Jahre hat mich die Arbeit als 
Gemeindepfarrerin begeistert – in Vil-
lingen, Rheinstetten und Freiburg, die 
meiste Zeit in Stellenteilung mit mei-
nem Mann. Wir haben drei Kinder, 
zwei sind inzwischen aus dem Haus.

Auf die neuen Aufgaben als Deka-
nin freue ich mich. Das Amt wird auch 
Herausforderungen mit sich bringen 
– besonders den anstehenden Strate-
gie- und Transformationsprozess der 
Evangelischen Kirche in Baden. Ich bin 
aber fest überzeugt, dass es sich loh-
nen wird: Wenn wir uns gemeinsam 
in Gottes Namen auf Entdeckungsrei-
se begeben, um Räume zu finden und 
zu schaffen, in den Menschen erleben, 
dass sie von Gott gefunden werden.

Neugierig und gespannt 
auf ein Kennenlernen 

und den gemeinsamen Weg 
grüßt Sie herzlich

Angela Heidler

im südwesten
aktuelles

Angela Heidler – neue Dekanin in Freiburg
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Ein besonderes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Die Herausforderungen der 
Coronapandemie waren auch in un-
serer Pfarrgemeinde spürbar. Umso 
dankbarer sind wir für das, was den-
noch möglich war und auch für alle 
Unterstützung, die unsere Arbeit dabei 
auch finanziell getragen hat.

Mit der diesjährigen Jahresspen-
de bitten wir sie um Unterstützung für 
zwei Projekte, die uns besonders am 
Herzen liegen.

Kirche für morgen stärken – neue 
Jugendgruppe in unserer Ge-
meinde [Projekt 1]

Etwa 100 junge Menschen wurden 
in diesem Jahr bei uns konfirmiert. Uns 
ist es ein Anliegen, dass Jugendliche 
auch nach der Konfirmation Kirche als 
einladenden Ort erleben. Deshalb hat 
in diesem Oktober eine neue Jugend-
gruppe Südwest begonnen. Sie trifft 
sich regelmäßig im Lukas-Gemeinde-
haus zu Spiel, Spaß, Kochen, Begeg-
nung. Als Leitende sind Studierende der 
ev. Hochschule Freiburg mit dabei. Um 
deren Arbeit anzuerkennen und damit 

der Jugendgruppe einen ansprechen-
den, beständigen Rahmen zu geben, 
bitte wir Sie herzlich um Ihre Spende!

Bunt und vielfältig – Gemein-
de stärken! [Projekt 2] 

Unser Gemeindeleben in den Pre-
digtbezirken ist bunt und vielfältig. Da-
bei braucht es manchmal den Raum, 
spontan und flexibel zu investieren – 
damit Neues wachsen kann.

So konnte im vergangenen Jahr mit 
Ihrer Spende zahlreiche diakonische 
Projekte umgesetzt werden, etwa in 
der Arbeit mit Geflüchteten. Für uns 
wird Gemeinschaft besonders spür-
bar, wenn Menschen im Abendmahl 
zusammenkommen. Um dies auch in 
Pandemiezeiten zu ermöglichen, konn-
ten wir Einzelkelche fürs Abendmahl 
anschaffen. 

Mit Ihrer Zuwendung unterstützen 
Sie uns direkt in unserer Arbeit vor Ort.

Um Bestehendes zu erhalten – und 
Neues zu wagen. Vielen Dank für alles, 
was Sie geben!
Spendenkonto: Evang. Kirche in
Freiburg – Pfarrgemeinde Südwest
Sparkasse Freiburg, 
BIC: FRSPDE66XXX
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03
Verwendungszweck: Jahresspende 
2021, Projekt Nr. 

* Mit der „Jahresspende im Südwes-
ten“ bitten wir auf diesem Weg ein-
mal jährlich um Unterstützung für 
Projekte, die uns besonders am Her-
zen liegen und bei denen wir auf 
Spenden angewiesen sind.

Jahresspende im Südwesten 2021!*
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63. Spendenaktion: Eine Welt. 
Ein Klima. Eine Zukunft. 

Unter diesem Motto steht die 63. 
Aktion Brot für die Welt, die am 1. Ad-
vent bundesweit eröffnet wird.

Neben der Corona-Pandemie ist 
der Klimawandel die Herausforderung 
unserer Tage. Er betrifft alle – jedoch 
nicht alle gleichermaßen. Unter sei-
nen Folgen leiden besonders stark die 
Menschen im Globalen Süden. Die He-
rausforderungen des Klimawandels las-
sen sich nur gemeinsam bewältigen.
Zusammen mit Partnerorganisationen 
unterstützt Brot für die Welt weltweit 
Menschen, sich an die Folgen des Kli-
mawandels anzupassen und ihre Le-
bensgrundlage zu sichern.

Besondere Projekt in diesem Jahr

Der Neuanfang – Bangladesch: Bis 
vor einigen Jahren lebten Aklima Be-
gum und ihre Familie von Fischfang 
und Reisanbau. Doch seit immer mehr 
Wirbelstürme das Meer aufwühlen und 
Salzwasser ins Landesinnere vordringt, 
müssen sie neue Einnahmequellen fin-
den. Das ist Herausforderung und 
Chance zugleich der sich vor allem die 
Frauen stellen.

Das Versprechen – Simbabwe: Kaum 
ein afrikanisches Land ist so stark vom 
Klimawandel betroffen wie das Nach-
barland Südafrikas. Vor allem im Os-
ten leiden die Kleinbauernfamilien un-
ter Dürren und Zyklonen. Eine kleine 
Organisation hilft ihnen, sich an die 
schwierigen Bedingungen anzupassen.

Ihre Spende kommt an – Mit 
Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, die 
Welt gerechter und menschenwürdiger 
zu gestalten.

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Brot für die Welt



Haben Sie auch eine elektrische Zahn-
bürste? Wenn ja, dann stellen Sie sie si-
cher nach dem Zähneputzen auf ihre 
Ladestation zurück wo sie dort wieder 
aufgeladen wird. Frage, ist das gut für 
den eingebauten Akku, die Lebensdau-
er der elektrischen Zahnbürste? Nein: 
Laut Wikipedia beträgt die Solllebens-
dauer eines Nickel Metall Hydrid Ak-
kus typischerweise ca. 500 Ladezyklen 
oder etwas mehr bei einer Teilladung 
(der Akku ist noch lange nicht leer beim 
Aufladen). Dies entspricht dann ca. 2 
Jahre an Lebensdauer. Danach ist der 
Akku sehr schnell leer und hat kaum 
noch Leistung – die Garantie ist ja auch 
schon abgelaufen.

Jetzt könnte man meinen, man stellt 
die Zahnbüste besser nur dann auf die 
Ladestation, wenn sie merklich lang-
samer wird, der Akku deutlich lee-
rer ist, um damit Anzahl der Ladezyk-
len zu reduzieren. Wird die elektrische 
Zahnbürste aber nicht auf ihre Ladesta-
tion gestellt, verbrauchen die allermeis-
ten Ladestationen dann ca. 20% mehr 
Strom als wenn sie laden. Jetzt könn-
te man meinen, das ist ja nicht viel, 
aber bei vielen hunderttausend elekt-
rischer Zahnbürsten in Deutschland, ist 
es doch schon eine enorme Leistung.

Die Lösung: Man stellt die Zahnbüs-
te weiterhin auf die Ladestation, stellt 
dieser aber den Strom ab, wenn der 
Akku noch voll ist, der Motor noch ganz 
munter läuft. Dies lässt sich recht ein-
fach durch eine schaltbare Zwischen-
steckdose mit beleuchtetem Schalter 
realisieren, den man für ca. 3 € er-

ökologie

hält. Wird die 
Batterie leer, 
der Motor wird 
langsam, so schal-
tet man die schaltbare Zwischensteck-
dose wieder ein, bis der Akku gela-
den ist. In der Regel ist dies bis zum 
nächsten Zähneputzen erledigt. Da-
nach kann die schaltbare Zwischen-
steckdose wieder abgeschaltet wer-
den, da der Akku voll ist. So hält auch 
der Akku durch die wenigen Ladezyk-
len über viele Jahre deutlich länger, der 
Zahnbürstenantrieb hat dadurch eine 
viel höhere Lebensdauer als wenn der 
Akku täglich „Totgeladen“ wird und 
Strom spart es obendrauf.

Natürlich kann man die schaltbare Zwi-
schensteckdose auch für andere Ge-
räte verwenden um z.B. den Standby 
Stromverbrauch zu vermeiden. Das ist 
der Strom der auch dann verbraucht 
wird, wenn das Gerät anscheinend 
ausgeschaltet ist. Durch den beleuch-
teten Schalter ist gut zu erkennen, ob 
das Gerät noch am Strom ist, somit ist 
dies auch noch ein sicherheitstechni-
scher Aspekt.

Martin Kniebühler

Tipps für eine bessere Welt

im südwesten
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Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg 
laden auch am Abend des 6. Dezember 2021 um 19.30 Uhr 
wieder zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Es ist 
für viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Traditi-
on geworden. Sie feiern gemeinsam auch über die Konfessi-
onsgrenzen hinweg. Ein Liturgieheft mit vielen Anregungen 
können Sie direkt auf der Webseite der ACK Baden-Würt-
temberg finden unter https://www.ack-bw.de/veranstaltun-
gen/oekumenisches-hausgebet-im-advent/

Ökumenisches Hausgebet im Advent „Licht in der Finsternis“

Weltweit blicken Menschen mit Verun-
sicherung und Angst in die Zukunft. Die 
Corona-Pandemie verschärfte Armut 

und Ungleich-
heit. Zugleich 
erschütterte sie 
das Gefühl ver-
meintlicher Si-
cherheit in den 
reichen Indus-
triestaaten. Als 
Christ*innen 
jedoch glau-
ben wir an die 
Rettung die-

ser Welt, nicht an ihren Untergang! Der 
Bibeltext Jeremia 29,14 des Weltge-
betstags 2022 ist ganz klar: „Ich werde 
euer Schicksal zum Guten wenden …“

Am Freitag, den 4. März 2022, fei-
ern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde den Weltgebetstag nach der 
Liturgie der Frauen aus England, Wa-
les und Nordirland. Unter dem Mot-
to „Zukunftsplan: Hoffnung“ laden sie 
ein, den Spuren der Hoffnung nachzu-

gehen. Gemeinsam wollen wir Samen 
der Hoffnung aussäen in unserem Le-
ben, in unseren Gemeinschaften, in un-
serem Land und in dieser Welt. 

Seien Sie mit dabei und werden Sie 
Teil der weltweiten Gebetskette!

Erstes Vortreffen für den Welt-
gebetstag im Rieselfeld

Interessierte Frauen treffen sich 
am 7. Dezember um 20 Uhr 

im kath. Gemeindesaal von Ma-
ria-Magdalena, um sich bei einem 
ersten Treffen mit den Planungen 
für den Weltgebetstag am 4. März 
2022 zu befassen. Wir informieren 
uns über Land und Menschen und 
verteilen Aufgaben für unsere öku-

menische Feier.  Es gibt eben-
so Planungen in den Predigt-

bezirken, Lukas (in diesem Jahr ist 
die ausrichtende Gemeinde St. Peter 

und Paul) und in der Jo-
hannesgemeinde+Hexen-

tal. Wir bitten auf die Abkündigun-
gen und die Plakate zu achten. 

Zukunftsplan: Hoffnung – Weltgebetstag 2022



rales Stück unserer Musikkultur. In die-
ser Fassung aus dem Jahr 2017 bleiben 
Melodie sowie Text unverändert und 
der Chor kommentiert die Gefühlswelt 
des einsamen Wanderers. Die vielfäl-
tigen Klangfarben und Möglichkeiten 
eines gemischten Chores bereichern 
die musikalische Ausdeutung des Tex-
tes und stellen dem einsamen Wande-
rer eine stilistisch vielfältige und atmo-
sphärisch dichte Chorbegleitung zur 
Seite.

Zur Aufführung dieses ungewöhn-
lichen Werks, welches Historisches mit 
moderner Erweiterung neu und an-
ders erfahrbar macht, lädt die Johan-
nes-Kantorei alle herzlich ein.

Informationen und Hinweise zum 
Kartenvorverkauf bei den Chormitglie-
dern oder zeitnah auf der Homepage:   
www.johannes-kantorei.de/
aktuelles

Vorausblick und Suche nach 
Mitsänger:innen: 

Die Johannes-Kan-
torei lädt Projekt-
sängerInnen ein 
für das Konzert mit dem 
Requiem (KV 626) von W. 
A. Mozart am Sonntag, 3. 
April 2022 in der kath. Kir-
che St. Gallus Merzhausen. 

Wer Interesse hat mit-
zusingen, kann sich auf der Homepage 
(s.o.), beim Chorleiter Ruben Viertel 
(rubenviertel@web.de) oder der Chor-
sprecherin Almut Witzel (almut.witzel@
gmx.de) informieren und anmelden.

musik & kultur
im südwesten

Klangfarben-Gottesdienste 
in Lukas: Farben des Lebens, Far-
ben des Glaubens, Farben des Klangs 
– gespielt und gesungen in der bunten 
Vielfalt unserer Gemeinde:
 • 	21. 11. (Ewigkeitssonntag), 10 Uhr:
 	 Violoncello solo
 •	 28. 11. (1. Advent), 10 Uhr: Posau-

nenchor
 •	 12. 12. (3. Advent), 11 Uhr: Vokal-

ensemble
 •	 19. 12. (4. Advent), 10 & 11.15 Uhr: 
	 Kantatengottesdienst „Nun komm, 

der Heiden Heiland“, Kammerchor 
und Instrumentalensemble, Lei-
tung: Johanes Tolle

 •	 31. 1., 10 Uhr: Laute & Harfe, im 
Anschluss Matineekonzert (11 Uhr)

 •	 6. 2., 10 Uhr: Gitarren-Duo
 •	 13. 2., 11 Uhr: Saxofon & Klarinette

„Musik im Gottesdienst“ 
in Johannes: Am 1. Advent, 
28. 11. 2021 wird der Gottesdienst vom 
Jugendchörchen Justis (junge Stimmen) 
musikalisch mitgestaltet.

Konzert der Johannes-Kantorei
Winterreise D 911 (op. 89) von Franz 
Schubert in einer Fassung für Bariton, 
gemischten Chor und Klavier in einem 
Arrangement von Gregor Meyer.

Mitwirkende: Johannes-Kantorei, 
Bariton: Malte Kebschull, Klavier: Philip 
Rivinius, Leitung: Ruben Viertel

Forum Merzhausen, 
Sonntag, 13. Feb. 2022 
um 17 Uhr
Die Winterreise von Franz Schubert 

ist einer der bekanntesten Liederzyk-
len des 19. Jahrhundert und ein zent-
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„Wer singt, betet doppelt“ – die 
Musik zur Marktzeit in der Ma-
ria-Magdalena-Kirche wird in diesem 
Advent als musikalische Andacht ge-
staltet. Dabei wird das Wort des Kir-
chenvaters Augustinus ein Motto der 
Andachten sein: 

27. November: In den Advent stimmt 
uns die Frauenschola Maria-Magda-
lena unter der Leitung von Ilse Zeu-
ner ein. Am Klavier: Ellen Weilert.

11. Dezember: Das A-cappella-Vo-
kalensemble „Ad hoc“ präsentiert 
geistliche Musik zu Advent und Weih-
nachten.

18. Dezember: Kurz vor dem vier-
ten Advent ist die musikalische An-
dacht von der Vorfreude auf das 
Christfest geprägt. Es spielen die Frei-
burger Blechbläserfreunde (Dirigentin: 
Karoline Stängle).

Beginn ist um 11 Uhr. 
Mit Corona-Schutzkonzept wie bei 

Gottesdiensten.

llegato-Konzert
Christmas Carols und weihnachtli-

che Lieder aus dem engl. Sprachraum 
am 5. Dezember, 17 Uhr im evang. Kir-
chenraum in der ökum. Maria-Magda-
lena-Kirche im Rieselfeld. Eintritt frei, 
um Spenden wird gebeten

Das nächste Konzert des Posau-
nenchors der evangelischen Süd-
westkirche Freiburg findet statt am 
Samstag, dem 19. Februar 2022, um 
19 Uhr, in der Kirche Maria Magdale-
na. Zur Aufführung gelangen Musik-
stücke zeitgenössischer Komponisten 
und klassische Musik.

… im Rieselfeld findet er täglich 
um 17.30  Uhr an verschiedenen Or-
ten im Stadtteil statt. Am 1. Dezember, 
17.30  Uhr öffnet die kath. Leitungs-
runde das erste Türchen vor der Ma-
ria-Magdalena-Kirche. … in Wein-
garten findet er jeweils um 18 Uhr 
vor einer Haustüre im Freien statt. … 
in Haslach um 17.30 Uhr. Und in 
der Weihnachtszeit lädt der Stadtteil 
zum Haslacher Krippenweg ein. 
Ab Mitte Dezember finden Sie unter 
https://freiburg-haslach.de/haslacher-
krippenweg/ vorgeschlagene Routen 
und die beteiligten Akteure. … in St. 
Georgen und Vauban öffnet sich 
um 18 Uhr im Rahmen einer kleinen 
Andacht ein Fenster im Stadtteil. Die 
Orte, können Sie in den Kirchen und 
Auslagen in St. Georgen finden. Be-
achten sie die Informationen auf der 
Homepage der beiden kirchlichen 
Gemeinden (www.kath-geht.de und 
www.ekifrei-suedwest.de). … im 
Vauban  öffnet sich am 7. 12. vor der 
OASE ein Türchen des Adventsfens-
ters und heißt Sie/Euch alle mit einer 
Geschichte willkommen. Außerdem 
wird das eine oder andere Lied er-
schallen. Zum Aufwärmen wird Kinder-
punsch/Tee und Gebäck gereicht.

Tipp: „Lebendige Adventska-
lender“ In fast allen Predigtbezir-
ken / Stadtteilen gibt es diese kur-
zen adventlichen „Aktionen“ Die 
Angaben, wo und wann sich im 
Advent abends ein Fenster oder 
eine Tür öffnet, finden Sie in der 
Presse im Gemeinde-Schaukasten 
oder auf Handzetteln.



Dietrich-
Bon-
hoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanch-
thon

Vauban 
OASE

Sonntag, 28. November 2021 – 1. Advent
9.30 Uhr 
Pfrin. Niet-

hammer

10 Uhr 
mit Jugend-
chor und 
Abendmahl
Pfrin. Vogt

10 Uhr mit 
Posaunenchor 
K, Pfr. Gollnau

11 Uhr K, T-Go

ökumenisch 
Pfrin. Müller, 

P.Ref.in Weber

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Haus der Hör-
geschädig-
ten, Marie 
Curie Str. 5: 
10.30 Uhr 
Familienkir-
che, Diakin.

Gramling & 

Team

Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent
9.30 Uhr
Pfrin. Tag

10 Uhr 
mit Joh.
kantorei, 
Pfrin. Vogt

10 Uhr K

Prädin. Büttner 
9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr mit 
Kantorei Süd-
west, Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 12. Dezember 2021 – 3. Advent
9.30 Uhr
Pfrin. Tag

10 Uhr KleKi 

10 Uhr 
Prädin. Oser

11 Uhr 
„Alle-unter-ei-
nen-Hut“ K mit 
Klangfarben, 
Pfr. Gollnau & 

Gramling

14.30 Uhr
ökum. Gottes-
dienst – Aus-
sendung des 
Friedenslichts, 
Team

10 Uhr
Pfr.i.R. 

Auffarth

Sonntag, 19. Dezember 2021 – 4. Advent
9.30 Uhr 
Pfr.i.R. 

Auffarth

10 Uhr mit 
Posaunen-
chor, Prädin. 

Martin

10 Uhr + 
11.15 Uhr K

Pfr. Gollnau

11 Uhr  
ökumenisch
Team

10 Uhr mit 
Kantorei 
Südwest, 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr 
Prefin. 

Scharnberg

Freitag, 24. Dezember 2021 – Heilig Abend 
siehe Extra-Seite rechts: weihnachten im Südwesten

Samstag, 25. Dezember 2021 – 1. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr
Pfrin. Tag

10 Uhr 
mit Abendmahl 
und Kantorei 
Südwest, 
Pfr. Gollnau

11 Uhr 
evangelisch 
mit Abendmahl 
und Adhoc 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

alle gottesdienste im südwesten *
* Je nach Entwicklung der pandemischen Lage können wieder nicht präsentische GD wie Zoom- oder 
Telefon-GD stattfinden. Informieren Sie sich in den Schaukästen und auf der Homepage!



Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Diakin.: Diakon/in in der Gemeinde;  
Präd/in.: Prädikant/in; P.Ass.: Pastoralassistent   

im südwesten
heilig abend

Predigtbezirk Johannes, 
Merzhausen
Um 16 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel „Der Stern von Bethlehem“. 
Um 18 Uhr Gottesdinst mit Justis (jun-
ge Stimmen).
Für beide Gottesdienste besteht ab 
Dez. eine Anmeldemöglichkeit, da die 
Anzahl der Besucher eingeschränkt ist.
Es besteht die Möglichkeit an den Got-
tesdiensten via Zoom teilzunehmen. 
Informationen erhalten Sie auf der In-
ternetseite www.ekifrei-suedwest.de 
oder im Gemeindebüro: Tel. 45 96 90.
Um 22.30 Uhr findet eine Christmet-
te mit Bild-Meditation statt ohne An-
meldung.

Predigtbezirk Maria-Magdalena, 
Rieselfeld
14.30 Uhr & 15.30 Uhr Ökum. Gottes-
dienste mit Schattenspiel besonders für 
Familien mit jüngeren Kindern  
16.30 Uhr & 17.30 Uhr & 18.30 Uhr 
Ökum. Gottesdienst: die wundervol-
le Geschichte hören, Weihnachtslieder 
mit Bläserbegleitung singen, dem Ge-
heimnis nachspüren. 
22.30 Uhr ökumenische Andacht zur 
Nacht: zur Ruhe kommen und den Tag 
nachklingen lassen 
Für alle Heiligabend-Gottesdienste 
braucht es eine Anmeldung über das 
Pfarramt: Tel. 45 96 90

Predigtbezirk Lukas, St. Georgen
Die Uhrzeiten unserer Gottesdienste zu 
Heiligabend standen pandemiebedingt 
zum Redaktionsschluss noch nicht fest
Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage, in der Dezemberausgabe 
des Georgsboten, am Schaukasten und 
über den Newsletter, zu bestellen un-
ter lukaskirche.freiburg@kbz.ekiba.de.

Predigtbezirk Dietrich-
Bonhoeffer, Weingarten
Wir freuen uns in der St. Andreas-Ge-
meinde um 18 Uhr den Heilig Abend 
mit Ihnen feiern zu können.

Predigtbezirk Melanchthon, 
Haslach
16 Uhr Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel
18 Uhr Christvesper
22 Uhr Christmette

Kirche im Vauban 
Gottesdienst für alle Generationen um 
16 Uhr im Saal, Haus 37.
Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Homepage, im Aushang der Kirche im 
Vauban oder über den Newsletter, zu 
bestellen unter info@kirche-im-vau-
ban.de über die aktuellen Vorausset-
zungen der Teilnahme und ggf.  Verän-
derungen von Ort und Uhrzeit.

In der Momentanen Pandemiesituation ist nicht abzusehen, ob die geplanten 
Heiligabendgottesdienste so stattfinden können. Bitte informieren sie sich ta-
gesaktuell zusätzlich über die Homepage der Pfarrgemeinde, über unsere News-
letter, die sie gerne auch abonnieren können, über Aushänge und die Zeitung.   



Dietrich-
Bon-
hoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanch-
thon

Vauban 
OASE

Sonntag, 26. Dezember 2021 – 2. Weihnachtsfeiertag
Johanneskirche, 10 Uhr: Weihnachsliederwunschsingen, 
Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Freiburg-Südwest, Pfrin. Vogt

Freitag, 31. Dezember 2021 – Silvester
18.30 Uhr 
mit Abend-
mahl, Pfr. 

i.R. Auffarth 

18 Uhr 
Pfrin. Niet-

hammer

18 Uhr 
Pfrin.i.R. Binder

17.30 Uhr +  
19 Uhr 
Pfrin. Müller, 

P.Ref.in Weber

18 Uhr 
Pfr. Gutwein

Samstag, 1. Januar 2022 – Neujahr 
Melanchthon, 17 Uhr: Gem. Gottesdienst der Pfarrgemeinde Freiburg-Südwest, Pfr.i.R. Auffarth 

Sonntag, 2. Januar 2022 – 
Dietrich-Bonhoeffer, 9.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Freiburg-Süd-
west, Pfrin.i.R. Drape Müller 

Donnerstag, 6. Januar 2021 – Epiphanias
maria-magdalena, 11 Uhr: ökumenischer gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Frei-
burg-Südwest mit den Sternsingern, Pfrin. Müller, P.Ref.in Weber, Team

Sonntag, 9. Januar 2022 – 1. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr
Pfrin. Tag 

10 Uhr 
Pfrin. Vogt

10 Uhr K

Pfr. Gollnau

18.30 Uhr 
Andacht und 
Stille, Team

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 16. Januar 2022 – 2. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr
Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Vogt

10 Uhr K

Pfr. Gollnau 
11 Uhr K, T-Go  
ökum. Neu-
jahrsgottes-
dienst, Pfrin. 

Müller, N.N.

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr 
N.N.

Sonntag, 23. Januar 2022 – 3. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr
Pfrin. Tag 

10 Uhr KleKi 

10 Uhr 
Prädin Oser

10 Uhr K 
Pfrin.i.R. Binder

9.30 Uhr KleKi 

11 Uhr  
evangelisch, 
Pfrin. Müller

10 Uhr
Prädin. 

Flamm

alle gottesdienste im südwesten *
* Je nach Entwicklung der pandemischen Lage können wieder nicht präsentische GD wie Zoom- oder 
Telefon-GD stattfinden. Informieren Sie sich in den Schaukästen und auf der Homepage!



Dietrich-
Bon-
hoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanch-
thon

Vauban 
OASE

Sonntag, 30. Januar 2022 – letzter Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr
Pfrin. Niet- 

hammer

10 Uhr KleKi 

10 Uhr 
Pfrin. Vogt

10 Uhr 
Predigtreihe 
mit Klang- 
farben K

Pfr. Gollnau

11 Uhr  
ökumenisch
Team

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 6. Februar 2022 – 4. So. vor der Passionszeit 
9.30 Uhr 
Pfrin. Tag

10 Uhr
Pfrin. Vogt

10 Uhr 
Predigtreihe 
mit Klang- 
farben K

Pfr. Gollnau / 

Weiss

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Sonntag, 13. Februar 2022 – Septuagesimä 
siehe maria-
magdalena

10 Uhr 
Pfrin. Vogt

11 Uhr 
„Alle-unter-
einen-Hut“ K 
mit Predigt- 
reihe + Klang-
farben, 
Pfr. Gollnau &  

Gramling 

11 Uhr 
Gottesdienst 
der Konfis 
Pfrin. Müller, 

Pfrin. Tag, 

Konfiteam

10 Uhr 
Prädin. 

Flamm

Sonntag, 20. Februar 2022 – Sexagesimä 
9.30 Uhr 
Pfrin. Tag

10 Uhr  
Prädin Oser

10 Uhr K

Pfr. Gollnau

11 Uhr K, T-Go  
ökumenisch 
Pfrin. Müller 

18.30 Uhr 
Andacht und 
Stille, Team

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

10.30 Uhr 
N.N.

Sonntag, 27. Februar 2022 – Estomihi 
9.30 Uhr 
Pfrin. Nietham-

mer

10 Uhr
Pfrin. Vogt

10 Uhr K

Pfr. Gollnau

10 Uhr 
Pfr. Gutwein

Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Diakin.: Diakon/in in der Gemeinde;  
Präd/in.: Prädikant/in; P.Ass.: Pastoralassistent   

         in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

Melanchthonsaal: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 14. Jan. (Mel.) 
Halbzeitpause: an jedem 15. des Monats, 19.30 Uhr – Mi., 15. Dez. 2021, Sa., 15. Jan. 2022



im südwesten
aktuelles

Maria- 
Magdalena

Friedenslicht
Am dritten Adventssonntag (12. Dez.) 
um 14.30 Uhr wird das Friedenslicht 
von vielen Pfadfinderinnen und Pfad-
findern in der Maria Magdalena Kir-
che erwartet, die den Friedensgruß aus 

der Geburtsgrot-
te Jesu mit ihren 
Lichtern weiter-
tragen und über 
die ganze Stadt 
verteilen. Die 
diesjährige Frie-
denslichtaktion 
steht unter dem 
Motto: „Frie-

densnetz – ein Licht, das alle verbin-
det“. Das Licht kann ab dem Gottes-
dienst in der Kirche abgeholt werden.

Weihnachtsspecial 2021
am 17. Dezember
Für alle 11 – 13jährigen gibt es von 18 
bis 21 Uhr Kreativworkshops, Spie-
le, weihnachtliche Nachdenkimpul-
se, Leckereien, viel Spass und Zeit sich 
auf Weihnachten einzustimmen. Infos:  
maria-magdalena-kirche.freiburg@kbz.
ekiba.de. 

Kigo & T-Go: Kirche mit Kindern 
und Teenies
Dieses Angebot für Kinder (5 – 12 Jah-
re) findet am 28. Nov., am 16. Jan. & 
20. Febr. parallel zum Gottesdienst um 
11 Uhr statt.

Kleine Kirche um halb zehn 
Der kindgerechte Gottesdienst beson-
ders für Kinder von 0 bis 4 Jahren mit 
sinnlichen Elementen und schwungvol-
len Liedern. Wir feiern auf Familienin-
seln, so dass wir gut Abstand halten 
können und beachten den Infektions-
schutz. 5. Dezember und 23. Januar

Andacht und Stille  
Mit Stille und viel Zeit zum Nachden-
ken, Beten, Zuhören & Singen feiern 
wir am 9. Januar und 20. Februar 2022 
um 18.30 Uhr diese Gottesdienste. 

Gottesdienst an Epipha-
nias – Heilige 3 Könige
Der ökumenische Gottesdienst 
mit Aussendung der Sternsin-

ger*innen ist am Montag, den 6. Janu-
ar 2020 um 11 Uhr. Mit der diesjähri-
gen Aktion setzen sich die Kinder unter 
dem Motto „Gesundwerden – Gesund 
bleiben“ wieder für Kinderrechte welt-
weit ein. Partnerland ist der Südsudan.

Wenn Sie von den Sternsinger*in-
nen besucht werden wollen, mel-
den Sie sich bitte im kath. Büro un-
ter Tel.  137  43  10. Dort kannst du 
auch Bescheid geben, wenn du gerne 
bei den Sternsinger*innen mitmachen 
willst. Herzliche Einladung an alle Kin-
der ab der 3. Klasse. 

Gottesdienst der Konfis
Am 13. Januar um 11 Uhr erwartet uns 
der Gottesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit selbstgeschrie-
benen Texten, Gebeten, beliebten Lie-
dern und anderen Gestaltungselemen-
ten. 



im südwesten
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Dietrich 
Bonhoeffer

Bitte achten Sie auf die Aushänge 
im Schaukasten, schauen Sie auf die 
Webseite und/oder abonnieren Sie 
den digitalen oder postalischen Diet-
rich-Bonhoeffer-Newsletter (Mail an: 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@
kbz.ekiba.de oder einen Anruf im 
Pfarrbüro 0761.45 96 90).
Gespräche am Bonhoeffer-Platz
Wie leicht sehen wir etwas anders, 
wenn wir mit anderen reden. Wenn wir 
selber etwas aussprechen oder wenn 
wir von anderen was hören. – Reden 
über Themen – und miteinander re-
den. Das wollen die Gespräche am 
Bonhoeffer-Platz. Veranstaltet wer-
den diese Gespräche von K. Braun und 
K. Taeger in Kooperation mit der Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde. Beginn ist 
jeweils um 20 Uhr.

Donnerstag, 2. Dezember 2021: 
Was gilt: „Im Anfang war das Wort“ 
oder „Im Anfang war das Gespräch“, 
wie Erasmus von Rotterdam 1 Joh 1,1 
übersetzt? Eingeladen ist Kirchenhisto-
rikerin Barbara Henze, die seine Über-
setzung für die bessere hät. 

Donnerstag, 17. Februar 2022: Lud-
wig Wenzler, lange Zeit Leiter der Ka-
tholischen Akademie, wird uns das 
Buch des Freiburger Religionsphiloso-
phen Bernhard Welte „Das Licht des 
Nichts“ vorstellen: ein Zugang zu reli-
giöser Erfahrung? 

Die weiteren Termine: 10. März, 
7. April, 5. Mai und 7. Juli 2022.

Montagsclub
Lust auf einen gemütlichen Vormittag 
mit Plaudern, Brezelessen, spielen, sin-
gen? Alle ab 60 Jahren sind herzlich ein-
geladen! Wann: montags, 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr am 6. + 20. Dez., 10. + 24. 
Jan., 7. + 21. Febr. Wo: Dietrich-Bon-
hoeffer Kirche, Buggingerstr. 42

Wer von zu Hause abgeholt werden 
möchte, bitte melden bei: Beate Brei-
holz: breiholz@diakonie-suedwest.de  
Tel.: 0157.73 78 37 08 

Neujahrsempfang in Weingarten
Wir freuen uns, dass die Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde und die St. Andre-
as-Gemeinde wieder den Neujahrs-
empfang für den Stadtteil ausrichten 
können. Wir laden Sie herzlich ein, am 
20. Januar 2022 miteinander das neue 
Jahr zu begrüßen. Die Feier beginnt 
mit einer Andacht um 19.30 Uhr in der 
St. Andreas-Kirche und ab 20 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus EBW. 

„Wo zwei oder drei …“ 
Bibelgesprächskreis
Einmal im Monat montags von 19.30 
bis 21.30 Uhr: am 13. Dez. und 17. Jan.

Bonpiraten
In der Gemeinschaftsunterkunft Die-

tenbachpark treffen 
sich alle zwei Wo-
chen freitags moti-
vierte Ehrenamtliche 
für Spiel- und Begeg-
nungsangebote für 

Kinder und Jugendliche: 
info@stadtpiratenfreiburg.de



Melanchthon 
Adventssonntag
Am 1. Advent laden wir alle geimpf-
ten und genesenen Gemeindeglieder 
ab 14.30 Uhr in den Melanchthonsaal 
zum Adventskaffee ein. Um 17 Uhr 
wird auch wieder unser Christbaum vor 
der Kirche mit Musik und Punch in hel-
lem Licht erstrahlen. 

Unsere Gottesdienste 
Die Sonntagsgottesdienste sind wie-
der um 10 Uhr. Am 5. Dezember fei-
ern wir Gottesdienst erstmals wieder 
mit Abendmahl. Die Weihnachtgottes-
dienste entnehmen Sie bitte dem Got-
tesdienstkalen

KinderKirchenTag
Am 11.  Dez. 2021 findet 

er von 10 bis 14.30 Uhr un-
ter dem Thema „Tragt in die Welt ein 
Licht“ statt. Eingeladen sind Kinder und 
Jugendliche zwischen 5 und 12 Jahren. 
Die Kinder bekommen während des Ki-
KiTas Verpflegung.

Ganz wichtig: Anmeldung bis 8. 12. 
am liebsten per E-Mail unter: markus.
eichin@ekifrei-suedwest.de. Alternativ 
auch per Telefon unter 476 45 28.

Treffpunkt am Nachmittag ein 
ökum. Nachmittag jeweils mittwochs 
um 15 Uhr im Melanchthonsaal: 
15. Dez., 12. Jan., 23. Febr. Wir hören 
Geschichten, Vorträge, Reiseberichte 
oder gehen auf eine Halbtagesfahrt. 
Kaffee, Kuchen und Eintritt sind frei.

im südwesten
aktuelles

Frauenkreis ist am 16. 12., 13. 1. und 
17. 2. jeweils 19 Uhr im Vigeliuszim-
mer. Frauen aller Konfessionen treffen 
sich zwanglos um sich auszutauschen, 
zu lachen und natürlich auch zu feiern. 
Wer ohne Fahrzeug kommt wird gerne 
vom Fahrdienst nach Hause gebracht. 

Der Männerkreis besteht derzeit aus 
5 aktiven Männern. Er unterstützt die 
Gemeinde und bringt sich so in das Le-
ben und Wirken des Predigtbezirks ein.

Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen. Um 19 Uhr freitags in der 
Melanchthonscheune – die nächsten 
Termine: 17. 12.; 28. 1. und 25. 2.

Gemeindefahrt
Die Melanchthongemeinde fährt vom 
10. bis 13. Febr. 2022 nach Thürin-
gen (Eisenach mit Wartburg, Witten-
berg auf Luthers Spuren). Abfahrt: Do., 
10. 2. um 13 Uhr am St. Laurentiushaus. 
Mit Führungen und Halbpension kostet 
die Fahrt im DZ 450 €, im EZ 495 €. Es 
sind noch Plätze frei. Anmeldeschluss 
ist der 22. 12. im Pfarrbüro. Wenn die 
Fahrt wegen Corona nicht stattfinden 
kann, wird bis 27. 12. 2021 storniert.

Kindersachen-, Kinderkleider- 
und Trödelmarkt (vom Männerkreis 
geplant): Am Samstag, den 9. April 
2022 von 9.30 bis ca. 15 Uhr im Me-
lanchthonsaal, Melanchthonweg 9a in 
FR-Haslach. Wer mit einem Stand da-
bei sein möchte, meldet sich Anfang 
März 2022 unter der Tel. 47 37 18 an. 
 

Melan
chtho

n

KiKi
Ta



„Worte für das Unaussprechli-
che“ – Predigtreihe im Februar
Seit Jahrtausenden suchen Menschen 
nach Gott. In Worten, Bildern, die stets 
ein Suchen und Sehnen bleiben.

Mit drei großen Gottsuchern des 
vergangenen Jahrhunderts machen wir 
uns auf den Weg – folgen ihrer Spur, 
ihrem Wagnis, vom Unaussprechlichen 
zu malen und zu sprechen:

Sonntag, 31. 1., 10 Uhr: Gott – „uns 
näher als Haut oder Halsschlagader“:  
Kurt Marti. Predigt: Pfarrer Jeremias 
Gollnau, Klangfarben (Laute & Harfe)

Sonntag, 6. 2., 10 Uhr: „Gott, noch 
tastend“: Paul Klee. Predigt: Kirchen-
rat Pfarrer Thomas Weiss, mit Klang-
farben (Gitarren-Duo)

Sonntag, 13.  2., 11 Uhr: Gott – 
„das, was uns unbedingt angeht“: Paul 
Tillich. Predigt: Pfarrer Jeremias Goll-
nau, mit Klangfarben (Saxofon & Kla-
rinette), Alle unter einen Hut

Gemeindebriefe in St. Georgen 
austragen 
Können Sie uns helfen? Für die folgen-
den Straßen suchen wir Austräger*in-
nen:  Bergmannsweg, Dortustraße, El-
sa-Brandström-Straße, Haugerweg, 
Laisweg, Meraner Weg, Wiesentalstra-
ße, Basler Landstraße Nr. 15–68. 

Bitte melden Sie sich bei der Pfarr-
gemeinde Südwest Tel. 45 96 90, Mail: 
suedwest@kbz.ekiba.de

Lukas
Bach-Kantate „Nun komm, der 
Heiden Heiland“ am 4. Advent
Zu einem besonderen Gottesdienst la-
den wir am Sonntag, 19. 12. ein. Es er-
klingt die Bachkantate „Nun komm, 
der Heiden Heiland“ unter der Leitung 
von Johannes Tolle, mit Instrumental-
ensemble und Kammerchor. 10 Uhr 
und 11.15 Uhr. 

Auch an den weiteren Advents-
sonntagen wartet besondere Musik auf 
Sie – mehr dazu finden Sie auf der Sei-
te „Musik & Kultur“. 

Kirchenkaffee & Adventsbasar
Der Kreativkreis hat wieder manches 
Weihnachtliche gestaltet – und bietet 
es zum Verkauf für einen guten Zweck. 
Dazu sind Sie zu einer Tasse Kaffee ein-
geladen, an folgenden Terminen:
28. 11. (1. Advent); 12. 12. (3. Advent)

Besondere Gottesdienste an Hei-
lig Abend: Siehe Extraseite

Alle-unter-einen-Hut- 
Gottesdienste
Wir laden herzlich ein am 12. Dezem-
ber ’21: Wir feiern Advent und am 
13. Februar ’22: Alle Kinder dieser Welt

aus den gemeinden
im südwesten



im südwesten
aktuelles

Johannes
Bibel-Teilen 
Ein Gespräch über den Predigttext des 
darauffolgenden Sonntags.
Mittwoch, 19 Uhr im Gemeindezent-
rum der Johannesgemeinde 1. OG
Termine: 12. Jan., 2. Febr., 3. März.
Infos bei Familie Hahn: 0761.40 69 66 
mobil: 0152.38 79 23 94
oder bei Jürgen Klein: 0761.61 25 03 76
mobil: 0159.03 00 49 27

Mehr Taizé im Advent! 
Ökumenisches Taizé-Gebet an allen 
vier Mittwochen in der Adventszeit. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
Am 1., 8., 15., und 22. Dezember je-
weils um 19 Uhr in der Johanneskirche, 
St. Gallerstr. 10a. 

Abendmahl 
Wir feiern wieder Abendmahl! In Zu-
kunft wird es wieder einmal im Monat 
Abendmahl im Gemeindegottesdienst 
geben. Herzliche Einladung! Der nächs-
te Termin ist am 28. November 2021. 

Unser Blumenteam wünscht sich 
Verstärkung. Haben Sie auch Freude 
an Blumen? Die Abrechnung erfolgt 
über das Gemeindebüro. Haben sie In-
teresse – dann melden sie sich gerne im 
Gemeindebüro. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie mitmachen! 

Unser Gemeindebrief – diesen er-
halten sie 4x im Jahr. Er wird von Ehren-
amtlichen verteilt. Es gibt einige Bezir-
ke/Straßen in Au, Wittnau, Sölden und 
Merzhausen, die leider unversorgt sind. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sie 
uns bei der Verteilung helfen könnten. 
Rufen sie gerne im Gemeindebüro an   

Die Gottesdienste finden weiter-
hin unter Schutzkonzept statt d.h. es 
werden viele helfende Hände benö-
tigt. Wenn sie uns hierbei unterstützen 
möchten, freuen wir uns sehr. Kommen 
sie gerne nach dem Gottesdienst auf 
uns zu oder rufen sie im Gemeindebüro 
an.
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Vauban
Ökumenische Gottesdienste der 
Kirche im Vaunban 
Familienkirche am Sonntag, den 28. 
November 2021 im Haus der Hörge-
schädigten, Marie Curie Str. 5 und am 
20. März 2022 – Ort  wird noch be-
kanntgeben, jeweils um 10.30 Uhr

Gottesdienst für Menschen al-
ler Generationen und für Familien mit 
Kindern. Bei diesem Gottesdienst gibt 
es für alle Altersgruppen Anregungen 
und Impulse, wir singen, beten, er-
zählen Geschichten von Gott mit uns 
Menschen, spielen und bewegen uns. 
Kinder haben die Möglichkeit sich kre-
ativ mit dem Bibeltext zu beschäftigen, 
während sich die Erwachsenen darü-
ber austauschen können. Alle unsere 
Gottesdienste feiern wir ökumenisch. 
Wir freuen uns sehr über Menschen, 
die Lust haben diese Gottesdienste mit 
vorzubereiten und / oder uns musika-
lisch zu begleiten. Inge Gramling, Dia-
konin

Café für ALLE
Das Café für ALLE findet jeden Don-
nerstag von 15.30 bis 17.30 Uhr im 
Foyer der Oase (Vaubanallee 11, ge-
genüber dem Marktplatz) statt. ALLE 
sind eingeladen vorbeizukommen, auf 
eine Tasse Kaffee oder Tee in unge-
zwungenem Rahmen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, neue Ideen für´s 
Quartier Vauban und die Kirche im 
Vauban einzubringen ...

„Treffpunkt“ – mit netten Leuten 
schnacken, Ideen spinnen u.v.m. 
Am Mittwoch den 15. Dezember fin-
det der nächste Treffpunkt um 20 Uhr 
in der Oase statt und es dürfen alle, 
die Lust haben, eine Adventsgeschichte 
mitbringen, die dann vorgelesen wird. 
Wir freuen uns auf einen geschichten-
reichen Abend! Weitere Termine auf 
unserer Homepage.

Spielplatzbesuche
Seit Mitte Oktober ziehen wir diens-
tags nachmittags bei gutem Wet-
ter mit unserem vollbeladenen Boller-
wagen mit heißem Tee, Kinderpunsch, 
Kaffee und selbstgebackenen Keksen 
über die Spielplätze im Vauban. Hierbei 
ergeben sich immer wieder sehr net-
te Begegnungen und es werden neue 
Kontakte geknüpft.

Dringend Gemeindebrief-Austrä-
ger*innen 4 mal im Jahr gesucht!
Infos dazu per email bei petra-elisabeth
.blum@kbz.ekiba.de oder ingeborg
.gramling@kbz.ekiba.de

Newsletter gewünscht?
Aktuelle Informationen zum Gemein-
deleben im Vauban können Sie durch 
unseren monatlichen Newsletter erhal-
ten: Anmeldung: 
info@kircheimvauban.de



Mehrgenerati-
onenhaus EBW

Das Mehrgenerationenhaus/EBW lädt 
vorbehaltlich der geltenden Coro-
na-Verordnungen ein:

Fr., 26. 11. 2021, 19.30 Uhr: Inter-
nationale Musikkneipe
Do., 20. 1. 2022, 19.30 Uhr: Neujahrs-
empfang – bitte informieren Sie sich 
auf unserer Homepage über die aktu-
ellen Teilnahmebedingungen

wöchentliche Gruppen
Di., 15 – 17.15 Uhr: Singen ohne 
Grenzen (auf Spendenbasis)	
Mi., 9.30 – 11 Uhr: Mach mit – bleib 
fit 50 + (Angebot der Sportgruppe 
Weingarten, für Nichtmitglieder pro 
Termin 4 €)
Fr., 18 – 20 Uhr: Jugendschach
Fr., 20 – 22 Uhr: Schach 

Offener Begegnungsbereich
Mittagstisch (mit Anmeldung) 
Mi. + Do., 11.45 – 13.15 Uhr 
EBW-Café: Mo. – Fr.  15 – 17 Uhr
Gaststätte: Mi. + Fr. 18.30 – 22.30 Uhr

Weitere Angebote sowie genauere 
Infos sind auf unserer Internetseite so-
wie an unserer Plakatwand zu finden. 
Dort informieren wir auch über Veran-
staltungen, die aktuell in Planung sind, 
bei Redaktionsschluss aber noch nicht 
feststanden.

Newsletter, Sie können sich gerne 
dafür auf der Startseite unserer Home-
page anmelden. www.mehrgeneratio-
nenhaus-ebw-freiburg.de.

Bleiben Sie sozial verbunden und ge-
sund an Leib & Seele! Ihr Team 

vom Mehrgenerationenhaus EBW

im südwesten
aktuelles



im südwesten
freud & leid

Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz
ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeits-
recht
von hier genannten
Gemeindegliedern
zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.



im südwesten
www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, 
Ulrike Flamm, Christine Hagemann, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 – 16 Uhr, 
Mi.: 14 – 17.45 Uhr
Telefon: 0761.45 96 90
Telefax: 0761.45 96 969
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 
79115 Freiburg
u Geschäftskonto: 
Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08
 
u Spenden für diakonische Ar-
beit, Musik, Jugend, Kinder, …: 
Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Spendenzweck:  
Pfarrgemeinde Südwest 
  
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büro- 
öffnungszeiten: 
0160.91 51 90 68	
	

adressen & wichtige infos

Diakonieverein  
Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44  
www.diakonie-suedwest.de

Geschäftsführerin 
Stefanie Rausch 
Tel.: 0761.47 94 2-0
geschaeftsfuehrung
@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: 
Beate Breiholz 
Tel.: 0761.47 94 2-18 
und 0157.73 78 37 08

Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

Ökumenische Geflüchtetenarbeit 
Mail: manuel.rogers@kath-geht.de

Öffnungszeiten:  
Die Kirche im Vauban  

ist zu folgenden Zeiten (außerhalb 
der Schulferien und in der Regel) in 

der OASE erreichbar:
Dienstag: 15 – 16.30 Uhr: Verena 

Scharnberg, Pastoralreferentin; 
Mittwoch: 15 – 16.30 Uhr: 

Inge Gramling, Diakonin; 
Freitag: 14.30 – 16.30 Uhr: 

Ariane Schäfer, Diakonin; 
Außerhalb dieser Zeiten sind wir per 
Mail erreichbar. Gerne können auch 
andere Termine vereinbart werden.



dietrich bonhoeffer
Sylvia Tag, 
Pfarrerin  
Tel. 0176.55 22 24 86   
sylvia.tag@kbz.ekiba.de   

johannes
Elternzeitvertretung:
Salome Vogt, 
Pfarrerin im Probedienst
Tel. 0761.40 04 91 19
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de

lukas
Dr. Jeremias Gollnau, 
Pfarrer 
Tel. 0761.51 69 02 39, 
Jeremias.Gollnau 
@kbz.ekiba.de

Inge Gramling, Diakonin  
in der Gemeinde (siehe Vauban)

melanchthon
Klaus Gutwein, Pfarrer
Tel. 0159.01 09 60 60
Klaus.Gutwein
@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Sarah-Louise Müller, 
Pfarrerin
Tel. 0761.13 74 3-20 
und 0176.21 14 00 10
Sarah-Louise.Mueller
@kbz.ekiba.de 
Sonja Klenk, Diakonin in 
der Gemeinde
Tel. 0761.13 74 3-21 
Sonja.Klenk@kbz.ekiba.de

vauban
Elternzeitvertretung: Salome Vogt, 
Pfarrerin im Probedienst (Bild siehe Johannes)

Tel. 0761.40 04 91 19
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de  

Inge Gramling, Diakonin 
in der Gemeinde 
Tel. 0761.40 02 534
Ingeborg.Gramling 
@kbz.ekiba.de 
Ariane Schäfer, Diakonin 
in der Gemeinde 
Tel. 0761.40 02 534
Ariane.Schaefer 
@kbz.ekiba.de 

Verena Scharnberg, Pastoralreferentin
Tel. 0761.40 02 534
Verena.Scharnberg@kath-geht.de 
< Öffnungszeiten

im südwesten
adressen & wichtige infos



im südwesten
impressionen

impressum: 
Der nächste Gemeindebrief erscheint im März 2022. 
Redaktions-Mailadresse: redaktion@ekifrei-suedwest.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. S.-L. Müller / Gestaltung: design@gerhardloehr.de
gedruckt von ›schwarz auf weiss‹ – litho und druck gmbh, Freiburg

Redaktioneller Hinweis:

Datenschutz

ist uns wichtig!

Um das Persönlichkeitsrecht

von hier genannten

Gemeindegliedern

zu schützen,

sind die Informationen

dieser Seite

in der Online-Version

nicht zu sehen.


